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Di e Einsicht in die Stimmliste für die Volksabstimmune .

Heueintraguns bei Wohnungswechsel .

Wie bereits verlautbart wurde , steht jedem bis Jl . d . M . aie Mög¬

lichkeit offen,sich durch Einsicht in aie Stimmliste,die sowohl bei

der Einspruchskommission am Sitze aer Bezirkshauptmannschaft seines

Wohnbezirkes ( im XIV . Bezirk im Am tsgebäuüo XIV . ,
'Dadlergasse l 6 ) ,als

auch in den Parteilokalen des Bezirkes aufliegt,zu überzeugen,ob er

als stimmberechtigt in der Liste deines Wohnsprcngcls eingetragen ist.

Der Magistrat macht neuerlich darauf aufmerksam,dass jene

Personen,die seit aem Jahre 1956 ihren Wohnsitz innerhalb Wiens ver¬

ändert habon,in dio Stimmliste ihres damaligen Wohnsitzes eingetragen

wurden und daher ohne weiters im Sprengel dieses Wohnsitzes abstimmen

können . Falls jedoch diese Personen im Sprengel ihres jetzigen Wohnsit¬

zes abstimmen Y/ollcn,so müssen sie ihre Aufnahme in dio Stimmliste des

jetzigen Wohnsitzes verlangen . Dieses Begehren kann bei den pben ange¬

führten Stollen oingcbracht wcraon . Als Auswc -i spapiorc sind unbedingt

mitzubringon Heimatdchcin oder Staatsangehörigkeitsnachwois,Geburts-

schcin und Meldezettel . Nach erfolgter Eintragung in die Stimmliste

dos neuen Wohnsitzes erfolgt von amtswegen dio Streichung in der

Stimmliste dos früheren Wohnsitzes.

Anträgen dritter Personen auf Streichung von Stimmberech¬

tigten aus der Stimmliste wegen Acndcrung ihres früheren Wohnsitzes

kann nicht stattgegeben worden.
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